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Der UNESCO Biosphärenpark Salzburger Lungau & Kärntner Nockberge besteht seit 2012 

und ist seitdem als besonders wertvoller Lebensraum für Mensch und Natur, sowie als 

Modellregion für eine nachhaltige Entwicklung ausgezeichnet. 

Wir können stolz sein, hier wohnen, leben und wirken zu dürfen. Gemeinsam ist es unsere 

Aufgabe den Menschen im Lungau und allen voran den Schüler*innen, näher zu bringen, 

diese unfassbare Ressource zu erkennen und nachhaltig weiterzuentwickeln. Im Sinne einer 

partnerschaftlichen Kooperation wird gemeinsam (Schule und Biosphärenpark) an den 

Zielen, erhalten – entwickeln – partizipieren, gearbeitet. 

Es freut uns, alle Schulen im Biosphärenpark Lungau in unserem Netzwerk der 

Biosphärenpark- Schulen begrüßen zu können. 

Kontaktdaten Bildungsreferentin: 

Sophie Waldmann, BEd. MA 

Markt 89 | 5570 Mauterndorf 

Telefon: 06472/ 7740-21 

Mobil: 0664/ 2263323 

E- Mail: bildung@lungau.org 

Webseite: www.biosphaerenpark.eu  

Buchungsplattform: www.kurse.biosphaerenpark.eu  

 

 

Inhalte & Zielsetzungen einer Biosphärenpark- Schule 

 

• Handeln im Sinne von „erhalten- entwickeln – partizipieren“  

• Bildung für nachhaltige Entwicklung steht im Fokus 

• Befähigung aller Beteiligten, persönliche Kompetenzen und Ressourcen hinsichtlich 

eines umwelt- und gesundheitsbewussten, eigenverantwortlichen Handelns im Sinne 

einer nachhaltigen Entwicklung aufzubauen 

 

Durch eine partnerschaftliche Kooperation bietet der Biosphärenpark allen Schulen 

Unterstützung bei der Planung bedarfsgerechter Maßnahmen und stellt hierfür auch 

qualitätsgesicherte Angebote bereit, um eine nachhaltige Verankerung des Biosphärenparks 

in den Schulen zu gewährleisten.  
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Folgende Kriterien gelten als Richtwert für unser gemeinsames Tun im 

UNESCO Biosphärenpark Salzburger Lungau: 

 

Kriterien für Schulen des UNESCO Biosphärenparks Salzburger Lungau 

 

1. Die Inhalte und Zielsetzungen eines Biosphärenparks sind im Leitbild bzw. im 

Schulprofil verankert (Erhebung durch jährliches Audit gemeinsam mit der 

Bildungsreferentin) 

2. Gemeinsam (Schule und Biosphärenpark) wird an den Zielen des Biosphärenparks, 

erhalten – entwickeln – partizipieren, gearbeitet  

3. Es gibt eine klar definierte Ansprechperson in der Schule, die als Schnittstelle und als 

Ansprechperson für die Bildungsreferentin des Biosphärenparks fungiert. Ein 

regelmäßiger Austausch ist vorgesehen.  

4. Informationen über den UNESCO Biosphärenpark an der Schule 

a. Bereitstellung qualitativer kostenloser Angebote (z.B. 

Schüler*innenworkshops, Exkursionen, ..) für Schulen  

b. Jährliche Pädagog*innenfortbildung (mind. 1 Person der Schule nimmt fix teil) 

c. Bereitstellung einer online Buchungsplattform, sowie Cloud mit didaktischem 

Bildungsmaterial zum Biosphärenpark  

5. Individuelle Begleitung, Beratung und Unterstützung in allen Anliegen betreffend 

Biosphärenpark durch die Bildungsreferentin  

a. Stetige Unterstützung bei allen Anliegen betreffend Biosphärenpark  

b. Jährlicher Austausch (Audit) über Erreichung von Zielen, Verankerung im 

Leitbild, Projektarbeit, … 

c. Infrastruktur/ Material, welches vom Biosphärenpark zur Verfügung gestellt 

wird, ist ordnungsgemäß zu pflegen bzw. in Stand zu halten 

6. Öffentlichkeitsarbeit 

a. Deutlich sichtbare Kennzeichnung „UNESCO Biosphärenpark Schule 

Salzburger Lungau“ (Urkunde im Eingangsbereich, Logo auf der Fassade, 

Biosphärenpark Entdeckerecke,  ….) 

b. Verwendung des Logos auf der Schulwebsite  

c. Presseaussendung über aktuelle Tätigkeiten (gemeinsam mit dem BP) 

 

 

 


